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{1099}[Über »ein neuer Thomas Mann«]
München, 27. Febr. 1926.
Sehr geehrte Redaktion, zu meiner stolzen Ueberraschung erfahre ich durch Ihr Blatt, daß ich ein neues Buch auf den Markt geworfen habe. Vielmehr ist eigentlich nicht mir, sondern einem Verlags-Institut in Gera, den Herren Friedrich Blau u. Cie. dieser Wurf gelungen. »Das Buch«, das mir noch nicht zu Gesicht gekommen ist, kann nichts enthalten, als zwei oder drei Seiten aus dem ersten Bande des »Zauberbergs«, die ich vor Jahr und Tag einmal, jedenfalls vor Erscheinen des Romans, dem Prinzen Reuß für seine kleine Theaterzeitschrift überlassen habe. Es handelt sich also nicht einmal um ein »Studienblättchen«, sondern um den genauen Text einer rasch vorübergehenden Roman-Episode, – aus welchem ein Buch zu machen die anschlägige Firma (in deren Verlag vielleicht jene kleine Zeitschrift erscheint?) den wunderlichen und mir sorgfältig verhehlten Entschluß gefaßt hat. Ich habe ihr soeben einen höchst frostigen Brief geschrieben.
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